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Einschätzung der Apothekeninhaberinnen und -inhaber zu den wichtigsten  
gesundheitspolitischen Herausforderungen der nächsten zwei bis drei Jahre

ZUKUNFTSERWARTUNGEN DER APOTHEKEN

Neben der retrospektiven Betrachtung der betriebswirtschaftlichen Ergebnisse sind auch die Zukunftserwartungen 

maßgeblich für die Bewertung der Gesamtsituation der Apotheken. Das Branchenklima hat sich in den letzten 

Jahren auch wegen ungelöster ordnungspolitischer Fragen eingetrübt. Das Vor-Ort-Apotheken-Stärkungsgesetz 

(VOASG), das Ende 2020 beschlossen wurde, hat einige wichtige Entscheidungen für die Branche gebracht und 

somit die Umfragewerte in den Folgejahren zweifellos beeinträchtigt.
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Quelle: Apothekenklima-Index 2022 (marpinion GmbH)

Wirtschaftliche Erwartung von Inhaberinnen und Inhabern für  
den eigenen Betrieb in den nächsten zwei bis drei Jahren

Auch weil sich die Apothekenvergütung längerfristig unterhalb der Inflationsrate entwickelt hat, haben sich die 

Erwartungen der Apothekeninhaberinnen und -inhaber trotz der im Durchschnitt relativ stabilen betriebswirt-

schaftlichen Ergebnisse der Apotheken in den letzten Jahren sukzessive verschlechtert. Das gilt sowohl für 

die Erwartung des eigenen Betriebes als auch für die Erwartungen der eigenen Branche. Grund dafür ist  

vor allem die fehlende Planungssicherheit. Neben den schlechten politischen Rahmenbedingungen haben 

2022 der Ukraine-Krieg und seine Folgen für eine außergewöhnliche Stimmungsverschlechterung gesorgt.
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Wirtschaftliche Erwartung von Inhaberinnen und Inhabern für die Branche  
„Apotheken“ in den nächsten zwei bis drei Jahren     
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